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Studium Generale 
  
Für alle, die gerne über ihren Tellerrand hinausblicken 

   
  
Programm 2. Halbjahr 2018 
  

 
  



 

 

 
 
 
 
Sie sind eingeladen…  
 
Das Studium Generale ist gedacht für Studierende, Alumni und Gäste der Business 
School, die  
 

 neue Fachgebiete kennen lernen,  
 mit offenen Augen durch die Welt gehen, 
 von anderen Menschen und Branchen lernen,  
 Perspektiven erweitern und  
 Netzwerke bilden möchten.  

  
Wir bieten Einblicke in Denk- und Arbeitswelten anderer Akademiker:  
Zum Beispiel in Industrieunternehmen, Dienstleistungen, Politik, Behörden, Pharmazie, 
Rechtswissenschaften, Medizin, Land- und Forstwirtschaft, Handel, Kirche, Neue 
Technologien, Schule und Studium, Soziale Arbeit, Internationales, Forschung, Kunst und 
Musik, Architektur, Computertechnologien, Journalistik und…  
  
 
 

Kostenlose Teilnahme  
 
Durch regelmäßige Treffen ganz verschiedener Professionen und Branchen möchten wir 
zum Austausch anregen. So bekommen Sie Einblicke in Arbeits- und Denkfelder, die 
sonst nicht möglich sind. Wenn Sie sich im Netzwerk anmelden, bekommen Sie 
regelmäßig Einladungen zu den Veranstaltungen. Sie entscheiden von Fall zu Fall, ob Sie 
an den Veranstaltungen teilnehmen möchten. 
 
 
 

Ort: 
 

Sofern nichts anderes angegeben ist finden die Vorträge in der Business School Alb 
Schwarzwald, Rottweil, Wilhelmshall 36 statt. 
 
 

Anmeldung:  
 
Bitte per Mail an u.villing@bs-as.de 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Programm September 2018 – März 2019 
 

 

Dienstag, den 18. September 2018, 19:00 Uhr 
 
Oliver Ebert, Rechtsanwalt und Fachanwalt für IT-Recht, zertifizierter Datenschutz-
Auditor (TÜV-Süd), REK Rechtsanwälte Stuttgart, Balingen 
  

Aktuelle Informationen zur Datenschutzgrundverordnung 

DSGVO - Handlungspflichten, Abmahngefahren, 

Haftungsszenarien 

 

Seit Mai 2018 fordert die Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) zahlreiche Maßnahmen, um einen effektiven 
Datenschutz zu gewährleisten. 
Bei Verstößen drohen Bußgelder von bis zu 20 Mio. 
Euro oder von bis zu 4% des globalen (Konzern-) 

Umsatzes sowie Abmahnungen von Wettbewerbern und Verbraucherschutzvereinen. 
Häufig werden hierzu aber unbegründete Ängste geschürt und von Trittbrettfahren 
ausgenutzt, um unseriöse bzw.  unnötige Dienstleistungen anzubringen. Betroffen von der 
DSGVO sind nicht nur alle Firmen, Unternehmen, Handwerksbetriebe, freie Berufe (z.B. 
Ärzte, Zahnärzte, Rechtsanwälte) und Selbständige, sondern auch Behörden, 
gemeinnützige Organisationen, Verbände und Vereine. 
In diesem Impulsvortrag erfahren Sie, welche Pflichten und Fallstricke in Bezug auf die 
DSGVO zwingend zu beachten sind und welche (Haftungs-)Risiken drohen. Sie erhalten 
Tipps, wie sich Abmahnungen und Bussgelder vermeiden lassen und wie Sie unseriöse 
Angebote und Dienstleistungen erkennen können. 
RA Oliver Ebert ist TÜV-zertifizierter Datenschutz-Auditor (DS-A TÜV-Süd) und einer von 
relativ wenigen Anwälten, welche die Bezeichnung Fachanwalt für IT-Recht führen dürfen. 
Seit über 17 Jahren ist er Hochschullehrbeauftragter für Internet-Recht und e-commerce 
an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (Villingen-Schwenningen, Studiengang 
Wirtschaftsinformatik). Er publiziert regelmäßig in diversen Printmedien und vermittelt sein 
Wissen in zahlreichen Vortragsveranstaltungen. 
Infos zu RA Ebert: https://www.abgemahnt.de/ueber-uns/oliver-ebert/ 
 
 
 

SONNTAG, den 14. Oktober 2018, 14:30 Uhr 
 

Georg Maier, Bürgermeister a.D. führt uns, hier gerne mit der ganzen Familie, persönlich zum  

 

Gedenkpfad ECKERWALD und ehem. KZ Schörzingen 

 

Als im Zweiten Weltkrieg das „Dritte Reich“ immer mehr Treibstoffressourcen verlor, besann man 

sich auf Produktionsmethoden, bei denen Wirtschaftlichkeit kein Kriterium mehr war: 

Treibstoffgewinnung aus Ölschiefer. Diese Gesteinsschicht des Schwarzen (Unteren) Jura liegt im 

Vorland der Schwäbischen Alb oberflächennah. Für den Aufbau des Ölschieferwerkes unter dem 

Tarnnamen „Wüste 10“, standen 1944 keine regulären Arbeitskräfte mehr zur Verfügung. Deshalb 

wurden täglich rund 500 Häftlinge aus dem KZ Schörzingen auf diese Baustelle abkommandiert. 

https://www.abgemahnt.de/ueber-uns/oliver-ebert/


 

 

Bei der rund zweistündigen Führung werden die Arbeits- und Lebensbedingungen der KZ-Häftlinge 

ebenso vorgestellt, wie die geplanten Gewinnungsmethoden für Treibstoff aus Schiefergestein. 

Trittfestes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung werden empfohlen.  

 

ANFAHRT:  

Von der AUTOBAHN 81: Ausfahrt Rottweil – zur B 14 Richtung Tuttlingen/Spaichingen – vor 

Neufra nach Wellendingen (K 5545) und weiter auf L 434 Richtung Schömberg – nach etwa drei 

Kilometern nach links Richtung Feckenhausen/Göllsdorf/Zepfenhan (K 5542) – nach 150 m links 

Parkplatz, zugleich TREFFPUNKT. 

 

Von der B 27 aus Richtung Tübingen: durch Schömberg durchfahren – nach rund 300 m nach 

links Richtung Tuttlingen/Spaichingen – weiter auf der Landesstraße (L 434) Richtung 

Wellendingen – nach etwa drei Kilometern nach rechts Richtung 

Feckenhausen/Göllsdorf/Zepfenhan (K 5542) – nach 150 m links Parkplatz, zugleich 

TREFFPUNKT. 

 

 
Dienstag, der 16. Oktober 2018, 19:00 Uhr 
 

Judith Engst MBA, Wirtschafts- und Finanzjournalistin  

 
Geld anlegen in Nullzins-Zeiten:  

Welche Sparformen empfehlenswert sind und welche nicht 

 

Geld anlegen in Nullzins-Zeiten, das ist eine schwierige Aufgabe! Viele 

Menschen sind verunsichert, und deshalb haben Versicherer, Banken und 

Finanzvertriebe ein leichtes Spiel. Wahllos drehen sie ihren arglosen Kunden 

Lebensversicherungen, Bausparverträge oder Fondssparpläne an. Doch 

keineswegs haben sie dabei immer nur den Nutzen ihrer Kunden im Auge; oft 

verfolgen sie stattdessen eigene Provisionsinteressen. Umso wichtiger ist es für 

Sie als Sparer und Anleger, selbst zu wissen, welche Form der finanziellen 

Vorsorge sinnvoll ist und welche nicht. In diesem gut einstündigen Vortrag der Wirtschafts- und 

Finanzjournalistin Judith Engst erfahren Sie, wie Sie richtig vorsorgen und welche fragwürdigen 

Spar- und Anlageformen Sie besser meiden. 

 

 

Mittwoch, den 24. Oktober 2018, 19:00 Uhr 
 
Birgit Hohnecker Dipl. Psychologin und Klinische Neuropsychologin 
 

 „Was die Psyche wachsen lässt“ 

 

 Die Leistungsanforderungen sowohl im Arbeitsumfeld als auch im privaten Alltag 

nehmen ständig zu. Die Folge ist eine Zunahme von Krankheitsausfällen 

aufgrund psychischer Überforderung. Manche Menschen meistern Stress und 

Krisen jedoch besser als andere. Die Neurowissenschaft zeigt auf, wie sich 

seelische Widerstandskraft erlernen und fördern lässt. 
 
 

 
 



 

 

 

 

Mittwoch, den 14. November 2018,  19:00 Uhr 
 
Alexander Jägers, Geschäftsführer der vimopro GmbH, Beratungsunternehmen für IT-Sicherheit 
und IT-Infrastrukturen im Mittelstand und Student der Business School 

 
Status Quo IT-Sicherheit – Unternehmen zwischen Digitalisierung und 

Datenklau. 

 

Daten spielen in der digitalen Ökonomie eine Schlüsselrolle und werden als „Öl 

des 21. Jahrhunderts“ gehandelt. Wie eine Ölkrise, können auch Daten zu 

Konflikten führen - Denn digitale Industriespionage und -sabotage haben ein 

ungeahntes Niveau erreicht. Neben dem Schadenspotenzial durch Datenklau 

und Manipulation, nehmen die gesetzlichen Anforderungen an Datensicherheit in Unternehmen zu. 

Umso wichtiger ist es, eine Sicherheitsstruktur zu gestalten, die Bedrohungen wirksam abwehrt 

und sich in den gesetzlichen Rahmen einpasst. Wo aktuelle Gefahren für Unternehmen lauern und 

was in einer Sicherheitsstrategie berücksichtigt werden sollte, ist Gegenstand dieses interaktiven 

Vortrags sein. 

  
 
 
 
Dienstag, der 4. Dezember 2018 19:00 Uhr 
 

Dietmar Gebert, 53 Jahre, Diplom-Sozialpädagoge und Diplom-Verwaltungswissenschaftler, 

Dozent in der Business School zum Thema „Personalmanagement und Personalentwicklung“ 

 „Ich will doch nur spielen!“ 

Das Bild der Familie, die gemeinsam um einen Tisch sitzt und ein Spiel 

spielt, scheint immer seltener aufzutreten. Stattdessen sitzt sie geschlossen 

vor dem Fernseher oder jedes Mitglied alleine vor dem jeweiligen Computer. 

Gesellschaftsspiele scheinen ausgedient zu haben - kein Wunder bei der 

Digitalisierung und den damit einhergehenden Spielen.  

Und dennoch erscheinen jedes Jahr zigtausende neuer Gesellschaftsspiele auf dem Markt. Es 

scheint sie also doch zu geben, die Menschen, die „spielend“ leicht durchs Leben gehen. 

 

Nach einem inhaltlichen Impuls über die Bedeutung von Spielen und Spielzeug für die Entwicklung 

von uns Menschen und unterschiedlichen Spielprinzipien soll es vor allem darum gehen, 

verschiedene Spiele und Spielprinzipien auszuprobieren. In Tischgruppen können sich die 

Teilnehmer/innen aus einer Vielzahl von Spielen die gewünschten Spiele aussuchen und 

gemeinsam kennenlernen. Dabei bekommen sie die Spielregeln von erfahrenen Spielern erklärt 

und können somit sofort loslegen. 

 

Neugierig geworden? Wissen Sie denn auch schon, wie das moderne „Mensch ärgere dich nicht 

heißt“? 

 

 

 

 



 

 

 

 
Mittwoch, den 12. Dezember 2018, 19:00 Uhr 
 

Dr. Herbert Haupt, Physiker, war 25 Jahre lang Forscher bei Alcatel SEL für Technologie und 

Komponenten für  Glasfasersysteme. Seit er im Ruhestand ist, befasst es sich intensiv mit 

Astrophysik und erklärt seinen fotografierenden Kollegen und Hobbyastronomen, was sie „da 

oben“ sehen. 

„Astronomie – Faszination und Forschung“ 

Zunächst ist der Anblick des nächtlichen Himmels schlicht faszinierend. Und 

mit der Fotografie lässt sich noch viel tiefer in den Weltraum sehen. Aber: die 

Astronomie ist auch die älte ste Wissenschaft überhaupt.  Neben der 

Festlegung der Jahresabläufe hat sie vielfach unsere Kenntnisse über die 

Welt revolutioniert: die Erde, eine Kugel, die die Sonne umkreist, die 

Gravitationsgesetze, die Elementarteilchen-Physik. Sie ist ein wesentlicher Technologietreiber 

(neue Verfahren, extreme Zuverlässigkeit, Miniaturisierung) und sie widerlegt die Astrologie und 

auch sogenannte „Verschwörungstheorien“.  Und sie ist einfach Ziel unserer Neugier „Ist da noch 

jemand außer uns, da draußen?“. 

 

 
 
Aufnahme in den Mailverteiler  
 
Melden Sie sich an, dann bekommen Sie regelmäßig Informationen über die Veranstaltungen im 
Studium Generale. 
 
 

Sie haben vielleicht Fragen zum Studium oder den Kursangeboten? 

Rufen Sie uns an, besuchen Sie uns in Rottweil, wir informieren Sie 

gerne. Tel.: 07426-931 98 75 
 
                                                 
 
 

Ute und Berthold Villing 
  

 

 

info@bs-as.de     www.bs-as.de 

 

Ein Unternehmen im Verbund der Steinbeis-Stiftung 

 

 

 

 

Studienorte: Rottweil, Wilhelmshall 36 

Post- und Verwaltungsadresse:  

78559 Gosheim, Königsheimerstrasse 15 

 

http://www.bs-as.de/

